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Titelbild: Blick von der Viola, Aquarell, Gerhard Montibeller

Alles fließt! 
Dieses Zitat stammt von einem griechischen Philosophen na-
mens Heraklit, der um 500 vor Christus lebte. Er untermauerte 
seine Aussage mit der Feststellung: „Man kann nicht zweimal 
in denselben Fluss steigen, denn andere Wasser strömen nach.“ 
Es ist eine „Aller-Welt-Weisheit“, dass alles fließt: Brunnen und 
Bäche fließen, die Zeit und die Gedanken, der Verkehr und die 
Daten sowieso, manchmal auch die Tränen. 

Alles bewegt sich, alles fließt! Du bist „im Flow“. So benennt die 
Psychologie den Seelenzustand, wenn man ganz in eine Sache 
vertieft ist und einem die Arbeit leicht von der Hand geht; eben, 
wenn es fließt und wir Spaß daran haben. 

Alles bewegt sich. Wir 
sehen, wie sich das ge-
sellschaftliche Leben 
verändert hat und die 
Gestalt der Institutio-
nen, auch der Kirche, 
sich in einem Wandel 
befindet. Vor allem hat 
die moderne Technik die 
Welt verändert. Wir pro-
fitieren davon, dass wir 
durchs Internet schnell 
informiert sind und dass 
uns mit dem Handy so 
viele Möglichkeiten 
offen stehen. 
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Alles fließt! Und wir schwimmen mit im Strom des Lebens, 
der schneller geworden ist. Manchmal empfinden wir es 
schon als anstrengend, mitzuhalten. Vielleicht gelingt es uns 
in der baldigen Urlaubszeit, aus unserem Alltag das Tempo 
rauszunehmen, indem wir uns wieder mehr Zeit zum Ver-
weilen gönnen. 
Weil alles fließt und in Bewegung ist, fragen wir uns: Wo 
finde ich denn etwas Beständiges? Was könnte mir Halt 
geben? Wir bauen auf Menschen und ihre Zuneigung, auf 
Familie und vertraute Freunde. Und so erfahren wir Gebor-
genheit, aber leider auch die Brüchigkeit und die Grenzen 
menschlicher Zuneigung. 
Es ist die Erfahrung von vielen gläubigen Menschen, dass Gott 
ein verlässlicher Partner ist. Seine barmherzige Liebe zu allen 
Menschen steht fest wie die Berge. Und wer auf ihn vertraut, 
hat einen festen Stand. Besonders schön drückt es der Prophet 
Jeremia in einem Bild aus: 
Selig der Mensch, der auf den Herrn vertraut. Er ist wie ein Baum, 
der am Wasser gepflanzt ist und zum Bach seine Wurzeln aus­
streckt: Er hat nichts zu fürchten, wenn Hitze kommt; seine Blätter 
bleiben grün; er hört nicht auf, Früchte zu tragen. (Jer 17) 
Wie jedes Lebewesen brauchen wir Menschen in ausreichender 
Menge Wasser. Wasser ist unsere Lebensgrundlage. In der 
Taufe ist es uns zu einem religiösen Heilszeichen geworden. 
Wenn ich das Weihwasser nehme, bekenne ich mich zu Gott, 
dem Urquell des Lebens, verbinde mich mit Christus, unserem 
Erlöser und bitte um den Kraftstrom des Heiligen Geistes. 
Ich wünsche Ihnen im Sommer, dass das Leben durch Sie fließt 
und dass Sie in Gott Freude und Frieden finden! 

Pfarrvikar Gerold 



200 Jahre Pfarrkirche – Patrozinium 2025 
Die Feierlichkeiten zum Jubiläum „200 Jahre Pfarrkirche“ haben 
wir mit einem Festgottesdienst am Patrozinium zum Hl. Georg 
begonnen. Gemeinsam haben wir Gott für unsere wunder-
schöne Kirche, die durch das Gebet der Menschen und die Feier 
der Liturgie zum lebendigen Mittelpunkt unserer Gemeinde ge-
worden ist, gedankt. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst stimmungsvoll vom Saxo-
phonensemble des Musikvereins Satteins unter der Leitung von 
Kapellmeisterin Sophie Gruber umrahmt. Es war eine schöne 
liturgische Feier, ein tiefergreifender Festgottesdienst. 

Ein besonderer Höhepunkt dieses Gottesdienstes war die Vor-
stellung der pfarrlichen Arbeitskreise mit Gabengang und Für-
bitten, vorbereitet von Ilse Fraisl und Vikar Gerold Reichart. 25 
Arbeitskreise mit über 150 Frauen, Männern, Jugendlichen und 
Kindern stellten sich vor – 150 lebendige Edelsteine! Sie sind 
die lebendigen Steine, die durch ihren unermüdlichen Einsatz, 
ihre Treue, ihre Zeit und ihre Liebe zur Pfarre diesem mächtigen 
Bauwerk in Satteins Leben einhauchen. Ohne diese Menschen 
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gäbe es keine offene Tür, kein freundliches Willkommen, keine 
helfende Hand, keine lebendige Liturgie, keine Gemeinschaft, 
kein Miteinander, kein lebendiges Pfarrleben. Diese selbstlos 
engagierten Menschen geben dem Glauben in Satteins ein Ge-
sicht, ein Herz, Hände und eine Stimme. Ohne diese vielen Eh-
renamtlichen, die sich Tag für Tag, Jahr für Jahr, mit ihren Gaben 
und ihrer Zeit einbringen, wäre unsere Pfarre nicht das, was sie 
heute ist: lebendig, vielfältig und offen. 

Darum sagen Vikar Gerold und ich diesen lebendigen Edelstei-
nen unserer Pfarre voller Dankbarkeit und mit ehrlichem Res-
pekt: Danke, dass ihr diese Kirche mittragt als lebendige Steine 
in Gottes Bauwerk in unserem Dorf. Danke, dass ihr unser Mit-
einander prägt – Tag für Tag. Möge der Segen Gottes euch wei-
ter stärken in allem, was Ihr tut, damit unsere Pfarre lebendig 
bleibt, heute und in Zukunft. 

Anschließend an den Festgottesdienst lud das Team Feste und 
Feiern zum Brunch in den Pfarrsaal ein, um den festlichen Auf-
takt der Jubiläumsfeierlichkeiten in geselliger Runde bei Klän-
gen des Musikvereins Satteins zu feiern. 

Pfarrer Georg Varghese Thaniyath 
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Erstkommunion 2025 
„Geborgen in Gottes Hand“ 
Am Sonntag, 18. Mai 2025, war es endlich so weit: 15 Kinder 
unserer Pfarrgemeinde durften unter dem Motto „Geborgen in 
Gottes Hand“ zum ersten Mal die Heilige Kommunion empfan-
gen. Ein Tag voller Freude, Aufregung und Verbundenheit mit 
Gott und der Gemeinschaft. 

Schon beim Treffpunkt im Schäflegarten war die gespannte Vor-
freude spürbar. Das Wetter zeigte sich von seiner wechselhaf-
ten Seite – kühle Morgenluft, Wolken und erste Sonnenstrahlen 
begleiteten den feierlichen Einzug der Erstkommunikanten. 
Musikalisch angeführt vom Musikverein Satteins zogen die vier 
Mädchen und elf Buben, begleitet von Pfarrer Georg, den Mi-
nistranten, Eltern, Geschwistern, Paten, Großeltern und Freun-
den, zur festlich geschmückten Pfarrkirche. Die vielen 
Mitfeiernden füllten die Kirche bis auf den letzten Platz – zur 
großen Freude von Pfarrer Georg, der die Heilige Messe wür-
devoll gestaltete. 

Die Erstkommunionkinder standen rund um den Altar, sangen, 
beteten und trugen mit sichtlicher Freude zum Gelingen des 
Gottesdienstes bei. Musikalisch wurde die Feier vom Volks-
schulchor und dem Chor Grace liebevoll umrahmt – ein be-
sonderer Beitrag, der der Feier eine feierlich-fröhliche 
Atmosphäre verlieh. 

Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle Besucher zur 
Agape auf den Volksschulplatz eingeladen. Dort wurde bei Brot,   
Getränken und Klängen des Musikvereins noch ein wenig ver-
weilt, bevor die Kinder mit ihren Familien weiterzogen, um die-
sen besonderen Tag im kleinen Kreis ausklingen zu lassen. 
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Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen dieses 
unvergesslichen Tages beigetragen haben – insbesondere dem 
engagierten Erstkommunionteam: Ulrike Schachenhofer, Eva 
Begle-Glogg, Burgi Bitschnau, Petra Marte und der Religions-
lehrerin Birgit Gantner. Durch ihre liebevolle Vorbereitung und 
Begleitung wurde dieser Tag zu einem echten Fest des Glau-
bens und der Gemeinschaft. 

Christiane Vögel, Mama eines Erstkommunionkindes 

Caritas-Haussammlung 2025 
danke für den Mut 
danke für die Spenden 

23 Frauen und Männer haben sich in den Dienst für den 
Nächsten gestellt und von Haus zu Haus Spenden für Notlei-
dende in unserem Land gesammelt. 7.267 Euro konnten für 
die Caritas gesammelt werden. Ein herzliches Vergeltsgott an 
alle Spender:innen und Sammler:innen. 

Viele Menschen engagieren sich in Pfarren für die Caritas oder 
andere soziale Anliegen. Die Erfahrung zeigt, dass besonders 
das Haussammeln nicht der begehrteste Dienst ist und trotz-
dem, oder gerade  deswegen, ist er oft besonders erfüllend. 
Das Hinausgehen  zu den Menschen ist ein wichtiger Dienst 
im Heute, der Hoffnung bringt. Caritas-Haussammler:innen 
sind „Pilger der Hoffnung“.  

Hubert Metzler

Medieninhaber, Redaktion und Verlagsanschrift: 
Pfarramt Satteins, 6822 Satteins, Oberdorf 4 
Druck: diöpress Feldkirch 
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Firmung 
Ende April haben die Firmlinge gemeinsam mit ihren Firm-
paten:innen “Sich auf den Weg gemacht” - SPIRITWALK - 
sich Zeit genommen für Gespräche über Glaubensfragen, 
über sich selbst, was in der Welt passiert ... Bei einem Spa-
ziergang durch Satteins oder an einem Lieblingsplatz oder 
Bänklehock wurde eifrig diskutiert. Es war für alle eine sehr 
positive Erfahrung. 

Nach einer Stunde erwartete uns dann beim Pfarrhof unser Firm-
spender Bischofsvikar Rudolf Bischof zum gegenseitigen Kennen-
lernen. Bei Snacks und Getränken in lockerer Atmosphäre und 
bei Sonnenschein ließen wir den Nachmittag ausklingen. 

Anfang Mai hieß es dann bei einem letzen gemeinsamen Tref-
fen, die Messfeier zur Firmung vorzubereiten, denn der Tag der 
Firmung, auf den wir seit letztem Herbst hingearbeitet haben, 
kommt mit schnellen Schritten. 

Termin für die Firmung ist Samstag, 14.6.2025 um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche. 

Sabine Hosp für das Firmteam

Informationen zum Pfarrbüro 
Satteins, Oberdorf 4 
Telefon: 05524 8215; E-Mail: pfarramt@pfarre-satteins.at 
Internet: www.pfarre-satteins.at 
Öffnungszeiten während des Jahres 
Dienstag und Freitag jeweils 9-11 Uhr 
Persönliche Gespräche mit Pfarrer Varghese Georg Thaniyath können 
auch telefonisch unter 05522 73790 12 vereinbart werden. 
Pfarrvikar Gerold Reichart ist an jedem Dienstag von 10 bis 11 Uhr im 
Pfarrbüro, zu anderen Zeiten telefonisch unter 0676 832408232 er-
reichbar.
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Mein Beitrag zum Pfarrblatt 
Danke für Ihren finanziellen Beitrag, der den Druck des Pfarr-
blattes ermöglicht. 
Danke für alle Beiträge zum Pfarrblatt, sie machen das Pfarr-
blatt interessant und informativ. 
Danke an die Pfarrblattausträger:innen, sie bringen die Infor-
mation in die Haushalte. 

Hubert Metzler

Liebe Seniorinnen und Senioren 
Bei den Sponsoren, die uns mit ihren Sachspenden für unser 
Preisjassen unterstützt haben und so zu einem gelungenen Nach-
mittag beigetragen haben, möchten wir uns herzlich bedanken. 

Am Dienstag, 3. Juni um 14 Uhr treffen wir uns noch einmal 
zum gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim. 

Unser Abschlussausflug vor der Sommerpause führt uns am 
Mittwoch, 18. Juni nach Bad Rothenbrunnen. Abfahrt ist um 
10:30 Uhr bei der Haltestelle Alte Schlinserstraße (Spar) und 
beim Kirchplatz. Wir fahren mit dem Wanderbus von Liesi und 
Friedl bis zum Alpengasthaus Bad Rothenbrunnen. Für die 
Sportlichen besteht die Möglichkeit das letzte Stück ab dem 
Parkplatz zu wandern. Rückfahrt ist um 17 Uhr. 

ln den Monaten Juli und August macht die Seniorenstube Som-
merpause und startet wieder am Dienstag, 23. September um 
14 Uhr im Pfarrheim. 

Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug und hoffen auf ein 
gesundes Wiedersehen im Herbst in der Seniorenstube. 

Euer Seniorenstube­Team



200 Jahre Pfarrkirche - Lange Nacht der Kirchen 
Eine große Zahl von Interessierten nahm an den Führungen 
durch die Sebastianskapelle und die Pfarrkirche teil und 
lauschte den Klängen des Schüler- und Kirchenchors mit instru-
mentaler Begleitung. Überwältigend war das Interesse am alten 
Kellergewölbe das Pfarrhauses als Rahmen für das Kellerfest. 

Ein Vergeltsgott  allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetra-
gen haben: angefangen von der Räumung der Tenne und des 
Rossstalls, der Vorbereitung des Festes, den kulinarischen Bei-
trägen des Obst- und Gartenbauvereins und der Ortsbäuerinnen 
bis zum Aufräumen - ein Zeichen gelebter Dorfgemeinschaft. 

10

Kirchenführung

Musik erfüllt den Kirchenraum
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Im Keller des Pfarrhauses

Im Rossstall In der Tenne 

Vor dem Pfarrhaus
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Ein veranstaltungsintensives Halbjahr 
geht dem Ende zu. 

Thomas Sautner kommt mit seinem neuesten 
Roman „Pavillon 44“ am 11. Juni 2025 um 19:00 
Uhr zu uns und liest erstmalig im Standesamt in 
Satteins (Gemeindeamt Untergeschoß). Um nichts 
Geringeres als dem Menschsein, dem Universum, 
Gott und dem Zustand der Welt geht es. Der Psy-
chiater Lobell geht seinen Studien nach und eine 
große Frage schiebt sich zwischen alle Seiten: Wer 
ist hier eigentlich verrückt? Alle? Am Ende auch die 

Lesenden? Möglicherweise. Vielleicht sogar der Autor selbst? An-
meldung bis 7.06.2025 in der Bibliothek Satteins. Eintritt: Freiwillige 
Spende. Diese Lesung wird vom BVÖ aus Mitteln der Büchereiför-
derung des BMKÖS gefördert. 

Die Steh-Lesung und Finissage „HALTESTELLE KUNST: Wo Wort 
und Bild sich berühren“ in Kooperation mit dem Malgrund und 
den Schreibvagabund:innen rund um Eva Maria Dörn findet am 
13. Juni 2025 um 18 Uhr im Pfarrsaal statt. 14 ausgewählte Wal-
gauer Literat:innen präsentieren ihre Texte zu den Bildern der 
„Haltestellenkunst“. Eintritt: freiwillige Spende, keine Anmeldung 
erforderlich. 

Die Biotopexkursion „Lebensraumvernetzung“ findet am 14. Juni 
2025 statt. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr vor der Bibliothek Satteins. 
Dauer: ca. 3 Stunden mit anschließender vorbereiteter Jause in der 
Bibliothek. Die Expertinnen Agnes Steininger (Kindergruppe) und 
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Johanna Kronberger (Erwachsenengruppe) gehen 
mit uns zum Satteinser Biotop „Bündt-Fischerhof“ 
und zurück. Der Wechsel der Jahreszeiten, der 
Übergang in eine neue Lebensphase, die Suche 
nach einer Fortpflanzungspartnerschaft oder die 
Futtersuche – viele Tiere und Pflanzen „bewegen“ 
sich auf Grund ihrer Bedürfnisse zwischen unter-
schiedlichen Lebensräumen. Anmeldung bis 10. 

Juni 2025 in der Bibliothek. Die Teilnahme ist kostenlos und die Ex-
kursion findet bei jeder Witterung statt.  

Offene Schreibwerkstatt mit Astrid Marte jeden ersten Donners-
tag im Monat von 17-19:30 Uhr in der Bibliothek Satteins. An-
meldung bis zwei Tage vor dem jeweiligen Termin. 
Unkostenbeitrag € 10 je Abend.  

Handarbeitstreff jeweils am letzten Freitag im Monat von 14-17 Uhr 
im Nähtreff der Bibliothek Satteins. Die nächsten Termine sind: 
30.5.25 und 27.6.25. Kosten: freiwillige Spende für Kuchen und Kaf-
fee. Keine Anmeldung erforderlich. 

Nähtreff der Bibliothek Satteins jeden ersten Freitag im Monat von 
8:30-11:30 Uhr und 19-22 Uhr im Untergeschoss des Pfarrsaals. Frei-
willige Spenden, keine Anmeldung erforderlich. 

Herzlichen Dank für eure Treue und viel Lese-, Zuhör-, Wander-, 
Schreib- und Handarbeitsfreude wünschen euch  

Margit Brunner Gohm und das gesamte Bibliotheksteam 

Unsere Öffnungszeiten 
Montag         17:00 – 19:00 Uhr 
Mittwoch      08:30 – 11:30 und 
                      16:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag        09:00 – 11:00 Uhr
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Wir gedenken unserer Verstorbenen 
am Mittwoch, 2. Juli um 19 Uhr 
2024 12. Erna Burtscher, geb. Kräutler (1960) 

Rankweilerstraße 11a 
2023 14. Brita Bettina Vaschauner (1964), Augasse 30 

12. Elisabeth Mähr, geb Partl (1946), Trutsch 28 
07. Norbert Malin (1951), Rankweilerstraße 74 
01. Peter Tripolt (1931), Oberdorf 15 

2022 19. Arno Ulmer (1973), Hennawies 24 
2021 27. Margrit Martin, geb. Ehe (1941), Rankweilerstraße 60 

25. Margit Mantsch, geb. Fink (1961), Frastanzerstraße 20 
07. Karl Feist (1929), Außerfeld 26/4 

am Mittwoch, 6. August um 19 Uhr 
2024 23. Georg Vonbrül (1925), Herrengasse 17 
2023 24. Barbara Wirrer, geb. Frick (1930), Feschgasse 7 

24. Otto Bischof (1929), Ifilar 12 
17. Elfriede Montibeller, geb. Burtscher (1947), Außerfeld 34 

2022 09. Hilda Küng, geb. Rauch (1926), Ifilar 2 (zuletzt Oberdorf 15) 
2021 26. Christine Malin, geb. Egler (1951), Rankweilerstraße 74 
2020 20. Richard Tschann (1935), Schwarzenhornstraße 9 

11. Elisabeth Balias, geb. Malin (1947), Wiesleweg 9/2 
01. Herbert Kapeller (1955), Galongaweg 10 

am Mittwoch, 3. September um 19 Uhr 
2023 17. Stephan Miller (1961), Brofinga 1 

05. Aurelia Mündle, geb. Getzner (1931), Hinterspineu 1 
(zuletzt Oberdorf 15) 

2022 25. Evelyne (Evi) Malin (1967), Hollagass 6 
25. Hermann Wiederin (1927), Krist 8 (zuletzt Oberdorf 15) 

2021 26. Anneliese Zwischenbrugger, geb. Mattle (1933), 
Fohnstraße 10 

11. Martina Amann, geb. Ammann (1928), Viola 13 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen 

am Mittwoch, 1. Oktober um 19 Uhr 
2024 26. Kaspar Mündle (1935), Augasse 26 

08. Kathi Häusle (1937), Oberdorf 11 
2023 02. Ida Schwarz (1932), Trutsch 22 
2021 15. Hans Zeiler (1942), Oberdorf 15 

06. Adolf Bale (1932), Rankweilerstraße 85

Wir trauern um 
diese Pfarrmitglieder, die in Gottes Frieden 
heimgekehrt sind: 
Wolfgang Gantner (1952), Außerfeld 2, 

verst. 9.4.2025 
Kurt Tschabrun (1953), Tifiliera 17, verst. 7.4.2025, 

beerdigt in Bludenz 
Christoph Maringele (1965), Brühlweg 4, verst. 5.4.2025, 

beerdigt in Nenzing 
Wir trauern auch um: 
Jose Luis Gonzales (1945), Fälle 11, verst. 11.4.1945 
Norbert Baumann (1957), Frastanzerstraße 2, verst. 26.3.2025

Wir begrüßen herzlich 
diese Kinder, die durch die Taufe in 
unsere Pfarrfamilie und in Gottes weltweite 
Kirche aufgenommen wurden: 
Sonntag, 6. April 2025 
Lorenz der Familie Natter



16

Gottesdienst 

08.06. Pfingstsonntag 
10:15 Festtagsmessfeier, musikalisch mitgestaltet 

vom Kirchenchor 
09.06. Pfingstmontag 

10:15 Festtagsmessfeier 
14.06. Samstag 

17:00 Firmung mit Bischofsvikar Rudolf Bischof 
15.06. Dreifaltigkeitssonntag 

200 Jahre Pfarrkirche 
10:15 Kinder und Familienmesse zum Motto 

„Wir bauen am lebendigen Haus der Kirche“; 
anschließend Agape beim Pfarrhaus und 
Rätselrallye für die Kinder 

19.06. Donnerstag – Hochfest Fronleichnam 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
10:15 Festtagsmessfeier, musikalisch mitgestaltet 

vom Musikverein; anschließen bei trockener 
Witterung Fronleichnamsprozession 

Gewöhnliche Gottesdienstordnung 
Wöchentlich: 
Dienstag           08:30 Uhr    Morgenmesse 
Sonntag            10:15 Uhr    Sonntagsmessfeier 
Monatlich: 
1. Sonntag        14:00 Uhr    Tauffeier 
1. Mittwoch     19:00 Uhr    Gedenkmesse für die Verstorbenen 
                                                des Monats der letzten 5 Jahre 
2. Samstag       19:00 Uhr    Sonntagvorabendmesse 
Sie finden den aktueller Liturgieplan an der Anschlagtafel in der 
Pfarrkirche und im Internet auf www.pfarre-satteins.at.
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22.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

29.06. Sonntag – Petrus und Paulus 
200 Jahre Pfarrkirche 
Kirchensammlung „Peterspfennig“ - Solidaritätsbeitrag 
für die finanzschwachen Diözesen der Weltkirche 
10:15 Festmesse zum Abschluss der Jubiläumsfeiern 

mit Abt Vinzenz vom Kloster Mehrerau, 
musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 
mit Bläsern des Musikvereins; 
anschließend Pfarrfest im Schäflegarten 

02.07. Mittwoch 
19:00 Gedenkmesse für die im Monat Juli  

Verstorbenen der letzten fünf Jahre 
19:45 Bibelabend im Pfarrhaus 

06.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 
14:00 Tauffeier 

12.07. Samstag 
19:00 Sonntagvorabendmessfeier zum 

15. Sonntag im Jahreskreis 
20.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 

Kirchensammlung „Christophorusaktion“ 
10:15 Sonntagsmessfeier; anschließende Segnung 

der Fahrzeuge der schwächsten Verkehrs- 
teilnehmer und ihrer Fahrzeuge 

 27.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

03.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 
14:00 Tauffeier 

06.08. Mittwoch 
19:00 Gedenkmesse für die Verstorbenen 

im Monat August der letzten fünf Jahre 
19:45 Bibelabend im Pfarrhaus 
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09.08. Samstag 
19:00 Sonntagvorabendmesse 

10.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

15.08. Freitag – Mariä Aufnahme in den Himmel 
Kirchensammlung gegen den Hunger in der Welt 
10:15 Festtagsmessfeier mit Kräutersegnung 

17.08. 20. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

24.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

31.08. 22. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

03.09. Mittwoch 
19:00 Gedenkmesse für die Verstorbenen 

im Monat September der letzten fünf Jahre 
19:45 Bibelabend im Pfarrhaus 

07.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 
Kirchensammlung für den Bildungscampus Marianum 
10:15 Sonntagsmessfeier 
14:00 Tauffeier 

13.09. Samstag 
19:00 Vorabendmessfeier zum 

24. Sonntag im Jahreskreis – Kreuzerhöhung 
21.09. 25. Sonntag im Jahreskreis 

10:15 Sonntagsmessfeier 
28.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

10:15 Sonntagsmessfeier 
01.10. Mittwoch 

19:00 Gedenkmesse für die Verstorbenen 
im Monat Oktober der letzten fünf Jahre 

19:45 Bibelabend im Pfarrhaus
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